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Wir wünschen 

eine besinnliche         

Weihnachtszeit,           

erholsame Festtage 

sowie einen guten 

Rutsch ins neue Jahr 

2021                                    
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Aus dem Inhalt: 
Liebe Lamprechtshausenerinnen,  
liebe Lamprechtshausener! 

In den vergangenen Jahren wurde die Dezem-

berausgabe der Gemeindeinfo immer dazu 

genutzt, ein umfangreiches Programm unserer 

Vereine und Schulen zu präsentieren und zu 

den verschiedenen Advent- und Weihnachts-

veranstaltungen einzuladen. Das heurige Jahr 

verläuft ganz anders - ganz anders als wir uns 

dies vorgestellt und zu Jahresbeginn 2020 

gewünscht haben. Es wird in die Geschichte eingehen, so wie schon 

viele der 20er Jahre ihre Spuren hinterlassen haben.  

Man könnte dem Spruch „Die Geschichte wiederholt sich“ ein bisschen 

Wahrheit abgewinnen. So war das Jahr 1720 von der Pestepidemie ge-

prägt, 1820 wütete die Cholera, 1920 forderte die Spanische Grippe 

viele Todesopfer und im heurigen Jahr beherrscht das Coronavirus welt-

weit unser Leben. 

Mit dem „Herunterfahren“ des öffentlichen Lebens am 16. März wurde 

dem Virus erstmals der Kampf angesagt. Es galten Ausgangsbeschrän-

kungen, Geschäfte und Lokale wurden geschlossen, Universitäten blie-

ben zu, Schüler mussten daheimbleiben, auch der Kindergarten durfte 

nicht aufmachen. Es galt ein Besuchsverbot in den Seniorenheimen 

und im Krankenhaus. Der Mund-Nasen-Schutz, das Händewaschen 

und das Abstandhalten gehören seit dieser Zeit zu unserem Alltag. Wer 

hätte sich zu Beginn gedacht, dass das ganze Jahr über keine größeren 

Veranstaltungen stattfinden können? Nach einem Sommer mit gelo-

ckerten Bestimmungen durchleben wir nun den zweiten Lockdown und 

wissen derzeit noch nicht, wie sich die Situation weiterentwickelt. 

Solche Maßnahmen haben natürlich auch Auswirkungen auf das wirt-

schaftliche Leben, was wiederum das Finanzsystem unseres Bundes 

beeinflusst. Höhere Kosten im Gesundheits- und Sozialsystem und we-

niger Einnahmen durch Steuern auf Bundesebene haben leider auch 

massive Auswirkungen auf den Gemeindehaushalt. 

Gerade weil das heurige Jahr so herausfordernd und schwierig war und 

die besonderen gesetzlichen Vorgaben und Vorsichtsmaßnahmen viele 

zusätzliche Organisationsschritte und Arbeiten notwendig machten, 

möchte ich die Gelegenheit nutzen und bei allen Verantwortlichen ein 

herzliches Dankeschön aussprechen: 

− bei der Frau Vizebürgermeister und allen Gemeindevertretungs-

mitgliedern 

− bei unseren ehrenamtlich Tätigen in unseren Institutionen,       

Organisationen und Vereinen 

− bei allen, die sich für soziale und karitative Zwecke engagieren 

− bei den Verantwortlichen, die wertvolle Jugendarbeit in der Kin-

derbetreuung und in den Schulen leisten, aber auch in den Verei-

nen 

− bei allen Gemeindebediensteten 

Redaktionsschluss für die 

nächste Gemeinde-Info: 

Montag, 

11. Jänner 2021 

Beiträge bitte per Mail an 

gemeinde@lamprechtshausen.at 
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Öffnungszeiten und  
Sprechtage im Überblick: 

Gemeindeamt 
Amtsstunden und  

Parteienverkehrszeiten: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag von 

08.00 bis 12.00 Uhr und von 

13.00 bis 16.30 Uhr 

Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

Bibliothek  

Lamprechtshausen 

Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Altstoffsammelzentrum 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Postamt Lamprechtshausen 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr und von 14.00 bis 

17.00 Uhr 

Büchertankstelle 

jederzeit zugänglich 

Sprechstunde Notar, 

Sprechstunde Steuerberater 

Bitte erkundigen Sie sich diesbe-

züglich bei Frau Hackenbuchner im 

Gemeindeamt, Tel. 06274/6202-

10. 

Elternberatung  

Lamprechtshausen   

jeden zweiten Dienstag im Monat 

von 15.00 bis 17.00 Uhr 

im Besprechungszimmer  

(Gemeindeamt/EG) 

Pfarre - Kanzleistunden 

bis auf weiteres eingeschränkter 

Parteienverkehr - geöffnet: 

Mittwoch von 8.30 bis 10.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 16.30 Uhr 

Ich wünsche eine schöne Adventszeit und ein besinnliches Weihnachts-

fest! Hoffen wir, dass die Infektionszahlen so weit rückläufig sind, dass 

wir die Feiertage im Kreise unserer Familien feiern können! 

Alles Gute für das kommende Jahr 2021, vor allem Gesundheit! 

Andrea Pabinger 

Herzlichst 

Ihre/Eure Bürgermeisterin 

Kurz informiert 

Vandalismusschäden am  

WC- und Duschcontainer 

des Volleyballvereins 

Leider musste vor kurzem wieder 

festgestellt werden, dass der im 

Frühjahr errichtete WC- und 

Duschcontainer des Volleyballver-

eins bereits zum zweiten Mal be-

schädigt wurde. Der Volleyballver-

ein hat in vielen Arbeitsstunden 

die Holzverkleidung angebracht. 

Ein Teil dieser Latten wurde nun 

eingetreten und abgebrochen. 

Ebenso wurde ein Mistkübel samt 

Betonfundament aus dem Boden 

gerissen. 

Es ist sehr ärgerlich und traurig 

zugleich, dass Gemeindeeigen-

tum mutwillig zerstört wird. Ist es 

Langeweile? Kein Respekt vor 

dem Gemeindeeigentum? Auf alle 

Fälle ist es eine sinnlose Sachbe-

schädigung, die die Allgemeinheit 

wieder bezahlen muss. Es wurde 

bereits Anzeige bei der Polizei 

Lamprechtshausen erstattet. 

© Fotos: Gemeinde Lamprechtshausen 

cherheit für FußgängerInnen und 

RadfahrerInnen sowie der Schul-

weg unter die Lupe genommen.  

Am 24. November fand ein virtu-

elles Treffen mit interessierten 

Gemeindebürgern statt, wo Maß-

nahmen zur Stärkung des Fuß- 

und Radverkehrs, die Sicherheit 

des Schulumfeldes sowie weitere 

Bewegungsangebote erarbeitet 

und diskutiert wurden. Bis Ende 

2021 werden diverse Projekte 

umgesetzt, worüber die Gemein-

debürgerInnen mittels der Ge-

meinde-Info informiert werden!  

 „Lamprechtshausen gesund          

 unterwegs“ 

Durch die Teilnahme am Projekt 

„Gemeinden gesund unterwegs“ 

möchte Lamprechtshausen seine 

BürgerInnen dazu bewegen, wie-

der mehr Wege ohne Auto zurück-

zulegen. Das Projekt wird von 

AVOS, Klimabündnis Salzburg und 

komobile durchgeführt. Im Juli 

2020 fiel der Startschuss mit ei-

ner umfassenden Mobilitäts- und 

Gesundheitsberatung und einer 

Begehung des Ortszentrums. Ins-

besondere wurde dabei die Si-



 

Diamantene Hochzeit von Brigitte 

und Felix Lindner, Tischlerweg 3 

Gratulationen 

85. Geburtstag von  

Ludwig Kaltenegger, Reitlwald 10 
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Herbstzeit in Braunsberg 

und Willenberg 

DANKE an alle Bewohner in 

Braunsberg und Willenberg, 

dass sie auch im heurigen 

Jahr, welches geprägt war/ist 

von Abstand, von Absagen 

und Einschränkungen, ihre 

Heufiguren aufgestellt ha-

ben. Sie haben die aufgestell-

ten Figurengruppen wie im-

mer bis ins kleinste Detail 

liebevoll geplant und das 

bäuerliche Leben mit den 

Erntearbeiten durchs ganze 

Jahr  abgeb i lde t .  D ie 

„Herbstzeitfiguren“ werden 

jedes Jahr gerne angeschaut 

und laden viele Besucher zu 

einem Spaziergang durch die 

beiden Ortschaften ein. 

Verlängerung der Salzburger Lokalbahn von                  

Lamprechtshausen nach Eggelsberg 

Wie aus den Medien bekannt ist, unterzeichneten die Verkehrslandes-

räte aus Salzburg und Oberösterreich im März 2020 ein Übereinkom-

men, den öffentlichen Verkehr auch über die Landesgrenzen hinweg zu 

forcieren. Einen Punkt dieser Absichtserklärung bildet die Verlängerung 

der Lokalbahn von unserem Bahnhof bis nach Eggelsberg. Dazu soll mit 

November 2020 eine Vorstudie durchgeführt werden, um überhaupt 

einmal die grundsätzliche Machbarkeit des Vorhabens zu prüfen. Die 

Projektleitung liegt beim Land Oberösterreich, welches nachfolgende 

Information zur Verfügung stellt und um Veröffentlichung in unserer Ge-

meindeinfo ersucht.  

Nachdem in einem Artikel in den Salzburger Nachrichten vom 14. No-

vember über dieses Vorhaben berichtet wurde, gingen einige Anfragen 

dazu im Gemeindeamt Lamprechtshausen ein. Zudem erhielten wir die 

Information, dass im Internet bereits Fotos mit der entsprechenden 

Streckenführung zu finden sind.  

Zur Klarstellung: Die Fotos im Internet, die auf der Homepage  

https://in-motion.me zu finden sind, stehen in keinem Zusammenhang 

mit dem Projekt. Es handelt sich hierbei um einen Verein, der die Tras-

senführung, wie sie auf der Homepage ersichtlich ist, aufgrund eigener 

Planungen und Vorstellungen vorgeschlagen hat!    

Presseaussendung des Landes Oberösterreich: 

Korridoruntersuchung Eggelsberg - Vorstudie Allgemeine Informationen: 

Im März 2020 haben sich die Verkehrslandesräte Mag. Günther Stein-

kellner (Land Oberösterreich) und Mag. Stefan Schnöll (Land Salzburg) 

auf ein Maßnahmenpaket zur Verbesserung des öffentlichen Verkehrs 

in der Region nördlicher Flachgau / Bezirk Braunau geeinigt. Im Zuge 

dessen wurde auch eine Absichtserklärung zur Verlängerung der Salz-

burger Lokalbahn vom Bahnhof Lamprechtshausen (derzeitiger End-

bahnhof) in die Gemeinde Eggelsberg unterschrieben. Siehe hierzu 

auch: https://www.land-oberoesterreich.gv.at/231672.htm. 

Im Sinne einer vorausschauenden Landesplanung soll ein geeigneter 

Korridor von Baulandwidmungen und Bebauung freigehalten werden, 

um die bauliche Realisierung dieses Vorhabens auch langfristig ge-

währleisten zu können. Diese Flächensicherung soll auf Basis des § 11 

Abs. 3a Oberösterreichisches Raumordnungsgesetz 1994 bzw. des § 6 

Salzburger Raumordnungsgesetz 2009 als rechtlich bindendes 

„Raumordnungsprogramm“ beschlossen werden. Zur Identifizierung 

eines geeigneten Trassenverlaufs ist seitens der zuständigen Fachab-

teilungen der beiden Länder vorgesehen, eine Korridoruntersuchung 

durchzuführen. 

Im Rahmen einer Korridoruntersuchung werden von einem interdiszipli-

nären Projektteam verschiedene Trassenvarianten entwickelt, bewertet 

und miteinander verglichen. Den Vorzug bekommt jene Variante, die 

bei einer hohen verkehrlichen Wirksamkeit gleichzeitig die geringsten 

Eingriffe auf Raum und Umwelt sowie ein adäquates Kosten-Nutzen-

https://in-motion.me
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Verhältnis erwarten lässt.  

Siehe hierzu auch:  

htttps://www.land-oberoester 

reich.gv.at/236779.htm inkl. 

Methodikleitfaden. 

Zur Vorbereitung der Korridorun-

tersuchung wird nun in einem 

ersten Schritt eine Vorstudie 

durchgeführt. Diese beleuchtet 

die grundsätzliche Machbarkeit 

der Verlängerung der Salzburger 

Lokalbahn und soll potentielle 

technische und räumliche Her-

ausforderungen identifizieren. 

Topographische Gegebenheiten 

und Schutzgebiete werden dabei 

ebenso berücksichtigt, wie ver-

schiedene Möglichkeiten zur An-

bindung von bestehenden Sied-

lungs– und Betriebsgebieten. 

Die betroffenen Gemeinden wer-

den laufend über den jeweiligen 

Projektfortschritt informiert und 

entsprechend eingebunden. 

Winterdienst in der Gemeinde 

Wieder einmal steht der Winter 

vor der Tür und wir hoffen alle, 

dass er nicht zu intensiv ausfal-

len wird. Um einen möglichst rei-

bungslosen Winterdienst sicher-

stellen zu können, ist es erfor-

derlich, neben einem gut organi-

sierten Räumdienst auch auf 

einige wichtige Punkte aufmerk-

sam zu machen: 

Parken auf Gemeindestraßen 

Grundsätzlich besteht nach 

§ 24 Abs. 3 StVO Parkverbot auf 

Fahrbahnen mit Gegenverkehr, 

wenn nicht mindestens zwei 

Fahrstreifen für den fließenden 

Verkehr frei bleiben. Diese Rege-

lung betrifft fast alle Gemein-

destraßen im Gemeindegebiet 

von Lamprechtshausen und wir 

können nur an alle Beteiligten 

appellieren, die Benützung der 

Straßenflächen zu Parkzwecken, 

speziell in den Wintermonaten, 

so gering wie möglich zu halten. 

Schneeräumung 

Die Gemeinde macht darauf auf-

merksam, dass die Schneeräu-

mung von Privatstraßen / wegen  

der jeweilige Grundbesitzer als 

Straßen– bzw. Wegeerhalter 

durchzuführen hat.  

Es wird ausdrücklich darauf hin-

gewiesen, dass 

• diese Winterarbeiten durch 

die Gemeinde Lamprechts-

hausen eine freiwillige Ar-

beitsleistung darstellen, die 

unverbindlich sind und aus 

der kein Rechtsanspruch ab-

geleitet werden kann. 

• die damit verbundene zivil-

rechtliche Haftung für die zeit-

gerechte und ordnungsgemä-

ße Durchführung der Arbeiten 

in jedem Fall beim verpflichte-

ten Anrainer bzw. Straßenei-

gentümer verbleibt. 

• eine Übernahme der Räum- 

und Streupflicht durch still-

schweigende Übung im Sinne 

des § 863 ABGB ausdrücklich 

ausgeschlossen wird. 

Schneeablagerung auf  

Gemeindestraßen 

Leider müssen wir immer wieder 

feststellen, dass Anrainer ihren 

Schnee vom Vorplatz und auch 

von Gartenbereichen auf die Ge-

meindestraße räumen und somit 

zu einer Verschärfung der so-

wieso schon angespannten 

Schneelage auf diesen Straßen 

beitragen. 
 

Diesbezüglich erlaubt sich die 

Gemeinde Lamprechtshausen 

festzustellen, dass das Ablagern 

von Schnee vom privaten Be-

reich (Vorplatz, Gartenfläche, 

usw.) auf die Gemeindestraße 

nach den Bestimmungen des     

§ 92 StVO verboten ist. Perso-

nen, die diesen Vorschriften zu-

widerhandeln, können - abgese-

hen von den Straffolgen - zur 

Entfernung, Reinigung oder zur 

Kostentragung für die Entfer-

nung bzw. Reinigung angehalten 

werden. 

Abfluss von Wasser und  

Ablagerung von Schnee  
 

Des Weiteren sind Besitzer der 

an die Straße grenzenden 

Grundstücke nach § 10 LStG 

verpflichtet, den Abfluss des 

Wassers von der Straße auf ih-

ren Grund sowie die notwendige 

Ablagerung des bei der Schnee-

räumung von der Straße abge-

räumten Schnees einschließlich 

des Streusplitts auf ihrem Grund 

zu dulden. 

Die Gemeinde Lamprechts-

hausen bedankt sich im Voraus 

für das Verständnis der Grund-

stückseigentümer im Interesse 

der Aufrechterhaltung der Si-

cherheit, Leichtigkeit und Flüs-

sigkeit des Verkehrs. 

© Foto: pixelio 
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Feuerwerksverbot in der Silvesternacht 

Die Feuerwerke waren das ganze Jahr über und 

somit auch zu Silvester nicht erlaubt. Die Bürger-

meister konnten allerdings jedes Jahr zu Silvester 

eine Ausnahme erteilen, die es ermöglicht hat, 

dass innerhalb eines bestimmten zeitlichen Rah-

mens Feuerwerkskörper der Kategorie 2 abge-

schossen werden durften. Die entsprechenden 

Straßen bzw. Ortsteile, in denen das Abfeuern der 

Feuerwerkskörper erlaubt war, wurden mittels Ver-

ordnung bekannt gegeben. 

Ein Großteil der BürgermeisterkollegInnen hat sich 

im Rahmen der vor kurzem stattgefundenen Bür-

germeisterkonferenz dazu entschlossen, im heuri-

gen Jahr keine Ausnahmegenehmigung zu ertei-

len. Auch in unseren sieben Regionalverbandsge-

meinden wurde diese Regelung getroffen. 

Diese Regelung bedeutet, dass heuer im gesam-

ten Gemeindegebiet von Lamprechtshausen keine 

Feuerwerkskörper der Kategorie 2 abgefeuert wer-

den dürfen. Mir ist bewusst, dass viele mit dieser 

Entscheidung keine Freude haben werden. 

Wie oft hören wir, dass jeder Einzelne einen Bei-

trag zum Klimaschutz und zum Erhalt unserer Na-

tur leisten kann. Nur wenn wir alle gemeinsam an 

einem Strang ziehen, können wir einen Beitrag 

leisten – und wenn er auch noch so klein ist – wir 

können etwas bewegen und einiges verändern. 

Die Appelle in den vergangenen Jahren haben 

nicht wirklich gefruchtet. Vielen ist es schwergefal-

len, auf das eigene Feuerwerk zu verzichten. Viele 

haben aber andererseits auch den Wunsch geäu-

ßert, das Feuerwerk zu verbieten. Schauen wir auf 

unsere Umwelt und verzichten wir zum Wohl für 

uns Menschen, aber auch unserer Tiere auf das 

Abschießen der Feuerwerkskörper!  

Ich weiß, es ist – gerade im heurigen schwierigen 

Jahr 2020 – wieder ein Verbot mehr, aber mit Si-

cherheit auch eine Chance . Eine Chance, Müll zu 

vermeiden, Feinstaub und Lärm zu verringern. Ich 

bitte daher um Verständnis - eure Bürgermeisterin 

Andrea Pabinger. 
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                   Stellenausschreibung für Bibliothek 

 
Haben Sie Interesse an der Mitarbeit in der Gemeindebibliothek?  

Die Gemeinde Lamprechtshausen sucht eine Mitarbeiterin / einen Mitarbeiter mit Freude am 

Umgang mit Büchern, Spielen und sonstigen Medien. Gute EDV-Kenntnisse wären vorteilhaft.  

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Salzburger Gemeindevertragsbedienste-

tengesetzes 2001 i.d.g.F. Auf das Gleichbehandlungsgesetz wird hingewiesen. 

Die Anstellung erfolgt unter der Geringfügigkeitsgrenze. 

Bewerbungen richten Sie bitte bis 31.12.2020 an das Gemeindeamt Lamprechtshausen, 

z.Hd. Bürgermeisterin Andrea Pabinger oder Amtsleiter Manfred Weiß, welche auch weitere 

Informationen über die Anstellung erteilen (Tel. 06274/6202).  

Lamprechtshausen hilft zusammen! 

Die Mitglieder der Landjugend übernehmen - so 

wie im Frühjahr – auch jetzt wieder die Besorgung-

en und Erledigungen für all jene Personen, die zur 

Risikogruppe gehören, bzw. in coronabedingter 

Quarantäne sind und das Haus nicht verlassen 

dürfen.  

Die Koordination für die Ortsteile übernehmen  

folgende Personen: 

Hofer Kristin, Tel. 0650/28 02 605 

(St. Alban, Eitelsberg, Riedlkam, Arnsdorf, Stier-

ling, Holzleiten, Nopping, Schmieden, Loipferding) 

Furtner Sofie, Tel. 0664/35 11 749 

(Asten, Haag, Weidental, Stockham, Schwerting, 

Maxdorf, Außerfürt, Innerfürt, Wildmann, Braunsberg, 

Gresenberg, Willenberg, Reicherting) 

Sigl Alexander, Tel. 0664/18 65 403 

(Lamprechtshausen-Ort, Bruck, Hausmoning, Stein-

breite, Reitlwald, Waldheim) 

Wenn wir alle aufeinander schauen,                  

dann werden wir gut  

durch diese schwierige Zeit kommen! 

Herzlichen Dank! 

Gemeinde Lamprechtshausen  

Landjugend Lamprechtshausen 

© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen 

Ankauf eines Elektrofahrzeugs für Gebäu-

deverwaltung und Bauhof der Gemeinde 

Die Gemeinde kaufte einen Mercedes e-Vito Kas-

tenwagen, welcher am 16.11.2020 unserem Bau-

hofmitarbeiter Michael Knoll übergeben wurde. Mit 

dem Ankauf des Elektrofahrzeugs, das mit Strom 

aus der Photovoltaikanlage des Gemeindeamtes 

versorgt werden kann, leistet die Gemeinde einen 

wesentlichen Beitrag zum Klimaschutz. Als 

Klimabündnisgemeinde sehen wir uns in der 

Pflicht auf diese Art als Vorbild zu wirken. Das 

Fahrzeug konnte aufgrund der umfangreichen För-

dermaßnahmen um ca. die Hälfte des Anschaf-

fungswertes erworben werden! 

Lieber Michael, wir wünschen dir unfallfreie Fahr-

ten mit dem neuen e-Vito! 

Baulandsicherungsmodell                      

Waldheim-West II 

Die Vergaberichtlinien wurden in der Sitzung vom 

23.09.2020 beschlossen. Als letztmöglicher Ter-

min für die Bewerbung um ein Grundstück wurde 

Freitag, der 18. Dezember 2020 festgelegt. 
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Friedenslichtaktion der Feuerwehrjugend 

Gerade in turbulenten Zeiten wie diesen möchte die Feuerwehrjugend ein kleines Stück Normalität zu 

den Haustüren der Lamprechtshausenerinnen und Lamprechtshausener bringen. Wie auch schon in 

den vergangenen Jahren, marschiert unsere Jugendfeuerwehr am Abend des 23. Dezembers sowie am 

24. Dezember (ab 08:30 Uhr) von Haus zu Haus und übergibt gegen eine freiwillige Spende das Frie-

denslicht. Ein Großteil der Einnahmen wird für einen gemeinnützigen Zweck gespendet, wobei wir darauf 

achten, dass die Spende in der eigenen Gemeinde bleibt. 

Natürlich wird bei der Übergabe auf alle Corona-Maßnahmen Rücksicht genommen. Sollten Sie keinen 

direkten Kontakt wünschen, das Friedenslicht aber dennoch gerne erhalten wollen, besteht die Möglich-

keit, eine Kerze (mit Windschutz oder in einer Laterne) bereit zu stellen. Diese wird dann mit dem Frie-

denslicht entzündet. In diesem Fall bitten wir um einen entsprechenden Hinweis (Zettel oder Kuvert)! 

Falls aufgrund verschärfter Corona-Maßnahmen keine persönliche Friedenslichtübergabe möglich sein 

sollte, informieren wir Sie darüber auf unserer Homepage www.fflamprechtshausen.at oder unter 

www.lamprechtshausen.at. 

Wir bedanken uns schon heute für die freundliche Aufnahme, freuen 

uns über jede noch so kleine Spende und wünschen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! Sollten wir in 

den vergangenen Jahren Haushalte übersehen haben, die das Frie-

denslicht gerne in Empfang genommen hätten, so melden Sie sich 

bitte bei Martin Zauner, Tel.: 0664/885 793 47 

Vorstellung der Bezirkshauptfrau 

Mit 1. November 2020 wurde Frau Dr. Karin Gföll-

ner zur Bezirkshauptfrau des Bezirkes Salzburg-

Umgebung bestellt. Zuvor leitete sie viele Jahre 

die Abteilung Gewerbe und Baurecht in der Be-

zirkshauptmannschaft Salzburg-Umgebung. Sie 

folgt damit dem scheidenden Bezirkshauptmann 

HR Mag. Reinhold Mayer und übernimmt das Amt 

in schwierigen und herausfordernden Zeiten. Wir 

wünschen unserer neuen Bezirkshauptfrau auf 

diesem Weg alles Gute, viel Kraft und Erfolg sowie 

Gesundheit für ihr neues Amt und freuen uns auf 

eine gute Zusammenarbeit.  

Die Gemeinde Lamprechtshausen bedankt sich 

bei Herrn Mag. Reinhold Mayer für die stets gute 

Zusammenarbeit und wünscht ihm für seinen 

neuen Lebensabschnitt alles Gute und viel Ge-

sundheit!  

SN/land salzburg / neumayr &#8211; leop  

Bei der Präsentation der Pläne für den Neubau 

der Bezirkshauptmannschaft Flachgau in Seekir-

chen war sie bereits mit dabei: Karin Gföllner 

(Bildmitte), flankiert von Reinhold Mayer und LH 

Wilfried Haslauer.  

Über aktuelle Veranstaltungen informieren Sie sich bitte auf       

unserer Homepage unter www.lamprechtshausen.at  

 

http://www.fflamprechtshausen.at
http://www.lamprechtshausen.at
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RegionsINFO  

Sie haben Fragen? 

Tel.: +43 (0) 6272 41217 
E-Mail: office@flachgau-nord.at 
Mo.-Do. 07:00 – 17:00 
Fr. 08:00 – 12:00 

Ausgabe 04/2020 

mailto:office@flachgau-nord.at
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Sie haben Fragen? 

Tel.: +43 (0) 6272 41217 
E-Mail: office@flachgau-nord.at 
Mo.-Do. 07:00 – 17:00 
Fr. 08:00 – 12:00 

Salzburg radelt 

Rund 2.000 TeilnehmerInnen waren von Mai bis September mit dem Rad für "Salzburg radelt" unter-

wegs. Dank dieses Engagements wurden viele Radkilometer gesammelt und damit CO2 eingespart. In 

der Region Flachgau-Nord allein wurden 97.262,50 km geradelt. Wir gratulieren recht herzlich! 
 

Auch im Winter Kilometer sammeln 

Für alle temperaturresistenten Radler startet am 13. Novem-

ber die österreichweite Winterradel-Aktion. Die Aktion läuft 

bis 12. Februar 2021 und unter den Teilnehmenden werden 

wieder Preise verlost. Die Anmeldung erfolgt über 

www.salzburg.radelt.at. Die Aktion ist Teil der bundesweiten 

Motivationskampagne „Österreich radelt“. Kooperations-

partner bei „Salzburg radelt“ sind die Stadt Salzburg, die Ös-

terreichische Gesundheitskasse Salzburg, die Universität 

Salzburg, die Salzburger Landeskliniken, die Allgemeine Un-

fallversicherungsanstalt und der ORF Salzburg. Radeln auch im Herbst/Winter, Foto: pexels.com 

Raus aus dem Öl 

Seit Mai 2020 ist der Raus-aus-dem-Öl-Bonus des Bundes verfügbar: Insgesamt 

gibt es mehr als 10.000,- Euro Förderung von Bund und Land für die Umstellung 

von alten Öl- oder Gasheizungen auf erneuerbare, regionale Wärmequellen. Mit 

Stand 19. Oktober stehen bundesweit noch 62,4 Mio. Euro an Förderungsmitteln 

zur Verfügung. Der "Raus aus dem Öl"-Bonus des Bundes bringt beim Tausch einer 

Öl-, Gas- oder Stromdirektheizung 5.000,- Euro. Das Land Salzburg erweitert diese 

Förderung bei privaten Wohngebäuden um bis zu 5.020,- Euro, abhängig vom 

Heizsystem. 

 

Voraussetzungen für geförderten Heizungstausch:  

• Das Wohngebäude muss älter als 20 Jahre sein. 

• Förderfähig sind Maßnahmen, die seit Anfang Jänner 2020 gestartet wurden. 

• Vorrangig wird der Anschluss an ein Nah- oder Fernwärmenetz gefördert; falls das nicht möglich  

   ist, kommen Biomasse-Heizungen (z.B. Pelletskessel) oder Wärmepumpen zum Zug. 

• Bei Wärmepumpen ist eine Niedertemperatur-Wärmeverteilung im Gebäude erforderlich (z.B. Fuß-

   bodenheizung, Wandheizung). 

• Wärmepumpen mit Erdkollektoren, Tiefenbohrung oder Grundwasser werden vom Land deutlich  

   höher gefördert als der Umstieg auf Luft-Wärmepumpe. 

 

Allgemeine Information: www.salzburg.gv.at 

Anmeldung zur Energieberatung in Oberndorf: https://www.flachgau-nord.at/umwelt-abfallberatung/

energieberatung/oder unter: 06272/41217 

Öltanks, Foto: pexel.com 

mailto:office@flachgau-nord.at
https://www.salzburg.gv.at/energie_/Documents/Publikationen/Energiefoerderung_2020.pdf
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Sie haben Fragen? 
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Littering – wenn der Müll in der Umwelt landet 

In Österreich gibt es ein gut funktionierendes Abfallmanagement und Entsorgungsangebot an öffentli-

chen Plätzen. Dennoch findet man entlang von Straßen, im öffentlichen Raum, auf Parkplätzen, an 

Tankstellen, bei Einkaufszentren oder in der Nähe von Take-Away-Restaurants sowie in Naturerho-

lungsbereichen achtlos weggeworfenen Müll. Dieses Phänomen nennt man „Littering“. Das Umwelt-

bundesamt hat im Auftrag des Klimaschutzministeriums erstmals für ganz Österreich erhoben, welche 

und wie viele Abfälle im Jahr 2018 in der Umwelt weggeworfen wurden. Auch in Salzburg gab es bereits 

2017 eine Studie zum Thema Littering.  

Die Studien haben eines gemeinsam: den meisten Müll in der Umwelt macht der Verpackungsmüll aus. 

Dabei handelt es sich um Getränkedosen, PET-Flaschen oder Take-Away-Verpackungen u.ä. 

Was tun gegen Müll in der Natur? 

Regelmäßig gibt es in Salzburg die sogenannte „Aktion saube-

res Salzburg“. Rund 6.000 freiwillige Helferinnen und Helfer 

sind es jedes Jahr, die in etwa 50 Gemeinden unterwegs sind, 

um das aufzulesen, was andere „verloren“ haben. Allein im 

Flachgau und Tennengau wurden 2018 mehr als 8.000 Kilo-

gramm Müll gesammelt und dann ordnungsgemäß entsorgt. 

Das entspricht in etwa einer Arbeitsleistung im Wert von 

380.000,- Euro. 

  

Um an einer Flurreinigungsaktion mitzumachen, können sich Gemeinden, Schulen oder Vereine an die 

Abfall- und Umweltberater in den Gemeinden wenden. In unserer Region ist das der Regionalverband 

Flachgau-Nord. Den Gruppen werden die Sammel-Materialen wie Säcke und Handschuhe von den 

Sponsoren (ARA, SAB, ZEMKA und Land Salzburg) zur Verfügung gestellt. Auch freiwillige Initiativen, wie 

z.B. in Bürmoos, bringen Schilder im Wald und an, Straßenrändern an um Littering zu vermeiden.  

Dennoch gilt:  

−   Müll nicht aus dem Auto/in die freie Natur werfen 

−   Nächstgelegene Mistkübel oder Mülltonnen aufsuchen 

−   Verpackungsmüll vermeiden, stattdessen z.B. Brotdosen, Mehrweggetränkeflaschen, Stoff-     

  säcke verwenden 

−   Taschenaschenbecher verwenden 

−   Weihnachten kommt bald: auf Geschenkpapier/Cellophan verzichten, stattdessen Geschenk- 

  taschen, wiederverwendbare Geschenkboxen oder Stoff verwenden 

 

Link zur Studie „Littering in Österreich“: www.umweltbundesamt.at/news200630 

Link zur Studie „Littering in Salzburg“: https://www.salzburg.gv.at/umweltnaturwasser_/Documents/

Endbericht_Sortieranalyse_Littering_Salzburg_final.pdf 

Private Initiative gegen Müll im Wald, Foto: C. Maislinger 

mailto:office@flachgau-nord.at
http://www.umweltbundesamt.at/news200630
https://www.salzburg.gv.at/umweltnaturwasser_/Documents/Endbericht_Sortieranalyse_Littering_Salzburg_final.pdf
https://www.salzburg.gv.at/umweltnaturwasser_/Documents/Endbericht_Sortieranalyse_Littering_Salzburg_final.pdf
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GF C. Maislinger  Getränkekartons: z. B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen 

WICHTIG: flachdrücken! 

 Andere Leichtverpackungen wie: Joghurtbecher, Plastiksackerl und Tragetaschen, Kunststoffdeckel 

und –verschlüsse, Kunststofftuben, Kunststoffkanister, Blisterverpackungen, Styropor®-

Verpackungen, Obst- und Fleischtassen aus Kunststoff, Kunststoffnetze, Jutesäcke, Holzsteige 

Sie haben Fragen? 

Tel.: +43 (0) 6272 41217 
E-Mail: office@flachgau-nord.at 
Mo.-Do. 07:00 – 17:00 
Fr. 08:00 – 12:00 

Kunststoff 
Das gehört in den Gelben Sack oder in Wohnblocks in die Gelbe Tonne: 

Tipp vom Um-

weltbüro: der 

Knick-Trick 

 

 Plastikflaschen für Getränke z. B. PET-Flaschen 

 WICHTIG: Flasche flachdrücken und Boden umknicken! 

 Plastikflaschen für Wasch- und Reinigungsmittel:  

z. B. Haushaltsreiniger, Spülmittel, Waschmittel, Weichspüler 

 Plastikflaschen für Körperpflegemittel: z. B. Shampoo,      

Duschgel 

Bitte alle Leichtverpackungen sauber und restentleert in die Gelbe Tonne/den Gelben Sack werfen. Danke. 

Das gehört NICHT hinein und gehört stattdessen zum Restmüll oder Recyclinghof: 

Andere Kunststoffabfälle wie: 

 Einweg-Handschuhe (z. B. Latex), Bodenbeläge (z. B. Laminate), Rohre (z. B. PVC), Schlauchboote, 

Luftmatratzen 

 Schläuche (z. B. Gartenschläuche, Infusionsschläuche) 

 Planen, Duschvorhänge, Spielzeug, Haushaltsgeräte 

 Gartengeräte 

 Alle anderen Abfälle wie: Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten, Verpackungen aus anderen 

Werkstoffen, z. B. Glas, Papier, Metall (bitte in die richtigen Sammelbehälter), Problemstoffe, wie     

z. B. Lackdosen mit Restinhalten (bitte zur Problemstoffsammlung) 

Diese Abfälle erschweren die Verwertung bzw. machen sie unmöglich. Behälter und Gelbe Säcke mit stark 

verunreinigten Inhalten werden nicht entleert bzw. mitgenommen. Das Einbringen von mit einer Presse 

verdichteten Verpackungsabfällen ist nicht zulässig! 

Wichtiger Hinweis: In Bürmoos und St. Georgen wird mit 01.01.2021 zusätzlich die Gelbe Sack-

Sammlung/Gelbe Tonne eingeführt. Sie können Kunststoffe nach wie vor beim Recyclinghof abgeben.  

Sie haben in diesen Gemeinden per Postwurf einen Fragebogen zur Kunststoffsammlung erhalten. Wir 

bitten Sie an unserer Umfrage teilzunehmen, den Fragebogen online oder per Hand auszufüllen und ihn 

an den angegebenen Stellen abzugeben. Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

mailto:office@flachgau-nord.at
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Rückblick 

Auch in diesem Jahr freuten wir uns im Gemeinde-

amt über den Besuch von Mitgliedern des Obst– und 

Gartenbauvereines. Anlass war der „Tag des Apfels“. 

Die Damen überreichten uns frische Äpfel sowie ei-

nen selbstgemachten Apfelsaft. 

Herzlichen Dank für diese  

nette Geste! 

Besuch des Obst– und Gartenbauvereines 

© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen 

GESUNDHEITSTIPP DES MONATS 

Alle Kraft kommt aus der Mitte – die Immunkraft, die Lebenskraft, 

die Nervenkraft und die Kraft der Emotionen. 

Gerade jetzt kann sich jede/r Gutes tun, sich von innen heraus zu 

wärmen und zu stärken. Sehr wirksam gelingt dies mit einem ge-

kochten Frühstück. 

Leicht verdaulich und nährend ist es der perfekte Start in jeden 

neuen Tag.  

Dinkelflocken - Frühstück 

Dinkelflocken, Spritzer Zitronensaft oder Abrieb der Schale (Bio) mit 

Rosinen, Walnüsse, Weizenkeime, Sonnenblumenkerne, Kürbisker-

ne (nach Geschmack) vermengen. Eine Prise Curcuma, Zimt, Karda-

mom gemahlen, hinzugeben. 

Apfel/Birnenstücke in Wasser (gut bedeckt) einige Minuten kö-

cheln, mit Honig oder Ahornsirup süßen und einem Teelöffel Leinöl 

genießen. 

Fenchel-Kümmel-Anis Tee empfehle ich als idealen Morgentee. 

Als ergänzende Nährstoffe empfohlen: Zink, Vitamin C, Vitamin D.  

Weitere Ideen: Polenta mit Apfelmus, Haferbrei, Rührei 

Ausprobieren lohnt sich! 

Mag. Regina Strassl 

Praxis für Ernährungsberatung & Kinesiologie 

www.selbstwaerts.at 

Ferienaktion der Gemeinde 

Freifahrt Lokalbahn 

Für die Zeit vom 24. Dezember 

2020 bis einschließlich 06. Jän-

ner 2021 (Weihnachtsferien) 

werden Gutscheine für Kinder 

vom 6. bis zum vollendeten    

14. Lebensjahr (Hauptwohnsitz 

in Lamprechtshausen und Schü-

ler der Lamprechtshausener 

Schulen) zur Freifahrt mit der 

Lokalbahn ausgegeben. 

Es besteht die Möglichkeit, sich 

Gutscheine im Gemeindeamt 

während der Amtszeiten abzuho-

len. 

Die „Stille Nacht Briefmarke“ 

mit dem Motiv der „Franz-

Xaver-Gruber-Orgel Arnsdorf“ 

können Sie im Gemeindeamt 

Lamprechtshausen zum rabat-

tierten Preis von € 1,50 erwer-

ben. Im Gemeindeamt können diverse Bücher 

über die Geschichte des Flachgaus sowie 

Lamprechtshausen, wie z.B. „Flachgau 

und Rupertiwinkel im Wandel der Zeit“, 

„Lamprechtshausen“, „Geheimnis Moor“ 

bezogen werden. 
© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen 
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Rückblick über Aktivitäten im Jahr 2020: 

Wie für alle, verlief auch für uns als Trachtenmusikkapelle das 

Jahr anders als geplant. Die Vorfreude auf verschiedenste Aus-

rückungen, Feste und Konzerte war groß. 

Anfang Jänner starteten wir wie jedes Jahr mit den Proben und 

Vorbereitungen für das alljährliche Frühlingskonzert Mitte März.  

Am 20.02. begleiteten wir anlässlich des Kinderfaschings die 

maskierten Kinder mit ihren Eltern von der Mittelschule zum 

Sportheim. Unser Musi-Skitag am 29.02. war auch heuer wie-

der ein voller Erfolg.  

Beim Bezirksjahrtag des Flachgauer Blasmusikverbandes am 29.02. wurde unser Kapellmeister David 

Oberascher zum Bezirkskapellmeister-Stellvertreter in den Bezirksvorstand gewählt.  

Nach zahlreichen Gesamt- und Registerproben kam gut eine Woche vor dem Konzert die ernüchternde 

Nachricht – Lockdown - Konzert abgesagt!  

Die Jahreshauptversammlung unseres Musikvereins, diverse kirchliche Anlässe, die beiden Floriani-

Feiern sowie die Feste 150 Jahre TMK Michaelbeuern, 150 Jahre TMK Seeham, 150 Jahre Kamerad-

schaftsbund Lamprechtshausen, 500 Jahre Kirche Arnsdorf, 150 Jahre TMK Berndorf sowie 60 Jahre 

Kameradschaftsbund Bürmoos fielen ebenfalls dem Veranstaltungsverbot zum Opfer.  

Wir möchten den Vereinen trotz allem zu ihren Jubiläen gratulieren und hoffen, die Feierlichkeiten bald 

nachholen zu können. 

Anfang des Sommers konnte die Probenaktivität ver-

einzelt wieder aufgenommen werden. Unter Einhal-

tung der Auflagen freuten wir uns wieder gemein-

sam musizieren zu dürfen.  

Es folgten die Gestaltung der Freiluftmessen zu Ma-

ria Himmelfahrt (15.08.) sowie Erntedank (20.09.), 

welche jeweils vor der Kirche in Arnsdorf abgehalten 

wurden. Am 03.10. begleiteten wir die Erstkommu-

nionkinder zum Gottesdienst in Arnsdorf. Die Erst-

kommunion in Lamprechtshausen am 17.10. durf-

ten wir - den Vorgaben des Blasmusikverbandes fol-

gend - schon nicht mehr musikalisch umrahmen.  

Mit September nahmen wir die Probenarbeit für ein ganz besonderes Projekt auf – Konzertwertung in 

Lamprechtshausen. Unter großem organisatorischen Aufwand seitens des Blasmusikverbandes und 

unseres Kapellmeisters wurde für Mitte Oktober eine Wertung im Turnsaal der Mittelschule sowie in 

der Kirche in Arnsdorf vorbereitet. Musikkapellen aus dem ganzen Land Salzburg hatten sich dazu an-

gemeldet. Leider musste auch dieses Projekt ca. eine Woche vor dem geplanten Datum aufgrund der 

Maßnahmen-Verschärfung abgesagt werden. 

Somit konnte von unseren regulär ca. 140 Ausrückungen pro Jahr heuer leider nur ein Bruchteil wahr-

genommen werden.  

Abschließend möchten wir uns sehr herzlich für die Unterstützung und Wertschätzung der Bevölkerung 

sowie bei der Gemeinde im vergangenen Jahr bedanken und wünschen noch eine besinnliche Advents-

zeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und vor allem Gesundheit! 

Unseren musikalischen Neujahrsgruß überbringen wir wie üblich um den Jahreswechsel und werden 

voraussichtlich am Samstag, 02.01.2021 die Haushalte besuchen. Wir bitten um freundliche Aufnah-

me. Angelika Buchner, 
Pressereferentin 

© Fotos: TMK Lamprechtshausen 



Der Christbaum für´s Parlament kommt                 

aus Arnsdorf! 

Den Eingang des Parla-

ments ziert heuer eine 

Tanne aus Arnsdorf.     

Der Salzburger Waldver-

band wurde beim 

„Hatzlbauern“ Andreas 

Kreuzeder in Arnsdorf 

fündig. Der 18 Jahre alte 

Baum ist vier Meter hoch 

und zwei Meter breit.  

Ein schönes Zeichen, 

wenn ein Baum aus un-

serer Stille Nacht Ge-

meinde den Weg nach 

Wien findet! 
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Das 1x1 der Pflege für zu Hause – ein 

Wegbegleiter zum Mutmachen 

Angehörige zu Hause zu pflegen ist eine große 

Herausforderung. Trotzdem: Etwa 80 % aller pfle-

gebedürftigen Menschen in Österreich werden zu 

Hause durch Angehörige gepflegt, denn Pflege 

ausschließlich durch professionelle Kräfte könnte 

sich der Staat nicht leisten. Dass pflegende Ange-

hörige dabei manchmal an ihre Grenzen stoßen, 

darf nicht verwundern. Nur wenige pflegende An-

gehörige können auf theoretisches und prakti-

sches Basiswissen für die Pflege und Betreuung 

zurückgreifen, waren sie zuvor nicht davon betrof-

fen bzw. kommen sie aus ganz anderen Berufen.  

Hier anzusetzen und Abhilfe zu schaffen, den pfle-

genden Angehörigen einen „Wegbegleiter zum 

Mutmachen“ als eine Art Handwerkszeug zur Ver-

fügung zu stellen, war und ist das Bestreben der 

Sozialbeauftragten der Gemeinden. Die Gemein-

deentwicklung Salzburg in Zusammenarbeit mit 

der Caritas Salzburg und dem Seniorenwohnhaus 

St. Sebastian/Hof hat das Bestreben der Sozialbe-

auftragten umgesetzt und das Projekt „Gut um-

sorgt vor Ort“ gestartet.  

Unter fachlicher Leitung entstanden Kurzfilme 

zum Thema „Das 1x1 der Pflege für zu Hause“. 

Diese Kurzfilme sind verständlich erklärt und sol-

len auf die Hürden und Probleme im Pflegealltag 

bestmöglich vorbereiten. 

Die Kurzfilme „Das 1x1 der Pflege für zu Hause“ 

sind zu folgenden Themen: 

• Wie man sich bettet, so liegt man! 

• Heben und tragen ohne sich zu plagen 

(Patient hilft mit; ohne Mithilfe des Patien-

ten) 

• Wasser ist zum Waschen da… 

• Auch das Auge isst mit 

• Vorbeugen ist besser als Heilen (Dekubitus 

Prophylaxe) 

• Thrombose Prophylaxe 

• Pneumonie Prophylaxe 

• Geh dem Keim nicht auf dem Leim 

auf der Homepage der Gemeinde Lamprechts-

hausen (www.lamprechtshausen.at) unter:  

Der Ort -> Gesundheit und Soziales -> Das 1x1 

der Pflege für zu Hause oder der Homepage des 

Sozialen Hilfsdienstes Lamprechtshausen 

(www.lamprechtshausen.at/SHL) unter: Angebot -

> Pflegetipps für pflegende Angehörige -> Das 1x1 

der Pflege für zu Hause abrufbar. 

© Foto: Christine Mooslechner 

http://www.lamprechtshausen.at
http://www.lamprechtshausen.at/SHL


Seite  16 

Der Kindergarten Lamprechtshausen informiert 

Unser Martinsfest 
 

Trotz der besonderen Umstände haben wir mit unseren Kindergarten-

kindern ein schönes Laternenfest gefeiert. 

Natürlich gab es auch gruppenweise einen Martins-Umzug, um die 

selbstgebastelten Laternen im ganzen Ort leuchten zu lassen. 

Dazu gab es für alle Gruppen einen besonderen Höhepunkt: Schatten-

theater, Bilderbuchkino, Lichtertänze,…  

Auch der Herr Pfarrer ließ es sich nicht nehmen, die Kinder bei ihrem 

Besuch in der Kirche zu überraschen und über den Hl. Martin zu erzäh-

len. 

Natürlich gehörte wie immer zu einem gelungenen Fest auch eine be-

sondere Jause mit Martinskipferl der Bäckerei Scharl und warmen Ka-

kao.  

Es war für alle ein wunderschöner Vormittag. 

Wir freuen uns, wenn die Laternen am Abend noch ganz oft bei einem 

Spaziergang den Weg erhellen, denn nicht nur am Martinstag wollen wir 

Licht in die Welt bringen. 
© Fotos: Kindergarten Lamprechtshausen 

Mitmischen im Dorf 

„Wie denken junge Menschen über Demokratie?“ 

oder „Wie funktioniert eine Demokratie?“.  

Diese und weitere Fragen wurden in einem ersten 

Workshop von Experten der Demokratiewerkstatt 

des Parlamentes in Wien zusammen mit den 4. 

Klassen unserer Musikmittelschule erörtert und 

beantwortet. Genannter Workshop ist Bestandteil 

des Projektes „Mitmischen im Dorf“, initiiert von 

der Gemeindeentwicklung Salzburg in enger Ko-

operation mit der Gemeinde Lamprechtshausen 

und der Musikmittelschule Lamprechtshausen. 

Ziel des Projektes, dem weitere Workshops folgen, 

ist das Demokratieverständnis der Jugendlichen 

zu fördern. 

© Albert Gruber 

Neuer Abenteuerspielplatz 

Auch unsere Jüngsten freuen sich schon sehr auf den neuen 

Abenteuerspielplatz! 

Jedoch sind die Arbeiten zur Entstehung des Spielplatzes auch 

sehr interessant für uns. 

Christbaumspenden 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Frau Christa Meislinger sowie Familie Gabrielle und Heino Nörn-

berg aus Lamprechtshausen für die wunderschönen Christbäume, die unser Dorf in der Advent– und 

Weihnachtszeit schmücken. 
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Kindergarten Lamprechtshausen –          

wir blicken zurück…. 

Nachdem wir in allen unseren Gruppen wieder gut 

in das neue Kindergartenjahr gestartet sind, bli-

cken wir mit einem lachenden und einem weinen-

den Auge auf dieses „besondere Jahr“ zurück! 

Für die Kinder und Pädagoginnen war und ist es 

ein Jahr mit vielen Herausforderungen, die aber 

auch zu durchaus positiven Veränderungen im 

Kindergartenalltag geführt haben. 

Leider mussten einige der geplanten Vorhaben 

abgesagt oder verschoben werden, aber wir versu-

chen, alles ehest möglich nachzuholen. 

Geplante Fortbildungsveranstaltungen für die Pä-

dagoginnen werden momentan online genutzt.  

 

Einmal mehr steht das Thema "Gesundheit" bei 

unserer pädagogischen Arbeit im Mittelpunkt. Bis 

März und dann wieder ab Mai konnten wir viele 

geplante Aktivitäten umsetzen, um den Kindern 

einen gesunden Lebensstil näher zu bringen! 

(siehe Bildergalerie!)  

Nach einer neuerlichen Unterbrechung hoffen wir, 

so bald wie möglich wieder mit allen Kindern uns-

re Bildungsarbeit fortsetzen zu können.  

 

Einen besonderen Schwerpunkt bei unseren ge-

sundheitsfördernden Maßnahmen stellt im laufen-

den Kindergartenjahr die ENTSPANNUNG dar - in 

unruhigen Zeiten wie diesen wichtiger denn je. 

 

Ein Höhepunkt ist dabei der Klangschalen-

workshop für unsere Schulanfänger, angeleitet 

von Dipl. Päd. Isabella Moser von 

"Klangerlebnisse". 

Eine großzügige Unterstützung von Seiten der Ge-

meinde und eine Förderung durch AVOS ermögli-

chen dieses tolle Projekt! 

 

Elisabeth und Avolino von AVOS haben unseren 

Kindergarten bereits im Herbst besucht und die 

Kinder mit der Zahngesundheit vertraut gemacht. 

Auch das monatliche Taekwondo-Training ist wie-

der angelaufen und wird ehestmöglich erneut auf-

genommen. 

 

 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Eltern 

für die gute Mit- und Zusammenarbeit in dieser 

für uns alle so herausfordernden Zeit! Sämtliche 

Maßnahmen (Maskenpflicht, Hygienevorschriften, 

Eingangsregelungen,...) wurden und werden von 

allen Familien mitgetragen und umgesetzt. 

 

Wir freuen uns weiterhin auf eine gute Zusam-

menarbeit mit allen Familien, hoffen auf Verständ-

nis für die notwendigen Maßnahmen und freuen 

uns auf viele fröhliche und inspirierende Stunden 

mit den Kindern! 

 

Das Kindergartenteam 

© Fotos: Kindergarten Lamprechtshausen 
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bewegt  berührt bewusst SEIN 

Praxis für Kinesiologie (Physioenergetik ®), 

Ernährungsberatung (TCM & Ernährungswissenschaften), 

Selbst-Erfahrung & 

Erkenntnis – und Lösungsorientierte Aufstellungsarbeit 

 

Ein natürlicher Weg zu Dir SELBST – deinem Heil. 

Mag.a Regina Strassl 

Andreas Bruckmoser-Weg 20 

Lamprechtshausen 

Tel: 0664 4570047 

 



Müll - Abfuhrplan Gemeinde Lamprechtshausen 2021          

Aufgrund möglicher Tourenänderungen - speziell in den Sommermonaten und  vor oder nach Feiertagen - sind die Mülltonnen am Ent-

leerungstag ab 05.00 Uhr am Straßenrand bereit zu stellen. Mülltonnen bitte nicht überfüllen! Zusätzlicher Müll, der in Säcken neben den 

Tonnen abgestellt ist, wird nicht mitgenommen. Hierfür sind eigene Säcke im Gemeindeamt käuflich zu erwerben. 

Restmüll 

14-tägig 

Restmüll 

4-wöchentlich 
Biomüll Altpapiertonne 

Mo, 11.01. Mo, 11.01. Do, 07.01. Di, 12.01. 

Mo, 25.01. Mo, 08.02. Do, 21.01. Di, 23.02. 

Mo, 08.02. Mo, 08.03. Do, 04.02. Di, 06.04. 

Mo, 22.02. Sa, 03.04. Do, 18.02. Di, 18.05. 

Mo, 08.03. Mo, 03.05. Do, 04.03. Di, 29.06. 

Mo, 22.03. Mo, 31.05. Mi, 17.03. Di, 10.08. 

Sa, 03.04. Mo, 28.06. Mi, 24.03. Di, 21.09. 

Mo, 19.04. Mo, 26.07. Mi, 31.03. Di, 02.11. 

Mo, 03.05. Mo, 23.08. Mi, 07.04. Di, 14.12. 

Mo, 17.05. Mo, 20.09. Mi, 14.04.  

Mo, 31.05. Mo, 18.10. Mi, 21.04. 

Gelber Sack Mo, 14.06. Mo, 15.11. Mi, 28.04. 

Mo, 28.06. Mo, 13.12. Mi, 05.05. 

Mo, 12.07.  Mi, 12.05. Di, 19.01. 

Mo, 26.07.  Mi, 19.05. Di, 02.03. 

Mo, 09.08.  Mi, 26.05. Di, 13.04. 

Mo, 23.08.  Mi, 02.06. Di, 25.05. 

Mo, 06.09.  Mi, 09.06. Di, 06.07. 

Mo, 20.09.  Mi,16.06. Di, 17.08. 

Mo, 04.10.  Mi,23.06. Di, 28.09. 

Mo, 18.10.  Mi, 30.06. Di, 09.11. 

Sa, 30.10.  Mi, 07.07. Di, 21.12. 

Mo, 15.11.  Mi, 14.07.  

Mo ,29.11.  Mi, 21.07.  

Mo, 13.12.  Mi, 28.07.  

Mo, 27.12.  Mi, 04.08.  
  Mi, 11.08.  

 

Mi, 18.08. 

Öffnungszeiten Mi, 25.08. 

LVP-Behälter für Betriebe: 
Mi, 01.09.   

Mi, 08.09. Altstoffsammel-      

zentrum 26.01., 23.02., 23.03., 20.04., 18.05., 15.06. 13.07., Mi, 15.09. 

10.08., 07.09., 05.10., 02.11., 30.11., 28.12.; Mi, 22.09.   

  Mi. 29.09. Mittwoch 

LVP-Behälter für Wohnanlagen: 
Mi, 06.10. 15.00 bis 19.00 Uhr 

Mi, 13.10.   

12.01.; 26.01.; 09.02.; 23.02.; 09.03.; 23.03.; 06.04.;  Mi ,20.10. Freitag                       

20.04.; 04.05.; 18.05.; 01.06.; 15.06.; 29.06.; 13.07.; Mi, 27.10. 13.00 bis 18.00 Uhr 

27.07.; 10.08.; 24.08.; 07.09.; 21.09.; 05.10.; 19.10.; Mi, 03.11.   

02.11.; 16.11.; 30.11.; 14.12.; 28.12.;  Do, 18.11. Samstag                       

 Do, 02.12. 9.00 bis 12.00 Uhr 

 Do, 16.12.   

 Do, 30.12.   


